se 


8 5 5 5 5 
reslauer Rreisblaft. 
Trefundzwanzigſter Jahrgang. 
Sonnabend den 23. Februar 1856. 


Bekanntmachungen. 
( Ordensverleihung.) Sr. Majeftät der König haben bei der ditsjaͤhrigen Feier des 


2 (Die Agenten von Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaften betreffend.) Es 
iſt zu meiner Kenntniß gekommen, daß Agenten von Privat⸗Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaften es 
ſich zum Geſchaͤfte machen, die bei den Provinzial⸗Feuer⸗Socletaͤten Verſicherten zum Austritte aus 
dieſen Geſellſchaften zu beſtimmen, und um ihren Zweck deſto leichter zu erreichen, denſelben Formulare 
zu Schreiben uͤbergeben, in welchen der Austritt aus der Provinzial⸗Societaͤt angezeigt wird. 

Ein Treiben dieſer Art ſteht mit der Zuverlaͤßigkeit, welche die Agenten geſetzlich beſitzen 
müffen, im offenen Widerſpruche und verdient die geſchaͤrfte Aufmerkſamk tit der Polizei⸗Behoͤrden. 

Indem ich die Koͤnigl. Regierung veranlaffe, demgemaͤß die Ihr nachgeordneten Behoͤrden 
mit Anweiſung zu verſehen, bemerke ich, daß Sie in jedem vorkommenden Falle die Entziehung der 
Conceſſion gegen den betreffenden Agenten wird eintreten zu laſſen haben. 

Berlin, ben 6. Januar 1856. Der Minifter des Innern. gez. Sulzer. (J. A.) 

Vorſtehenden Eilaß mache ich mit der Aufforderung an die Orts⸗Behoͤrden bekannt, in vor⸗ 
kommenden Faͤllen mir alsbald Anzeige zu machen. f 

Breslau den 15, Februar 1856. 


2 J o AA RT Baal 2 EEE 
(Die Ausſchreibung von Kreis⸗Communal⸗Kaſſen Beiträgen) it in 
Folge groͤßtmoͤglichſter Sparfamkeit in den Jahren 1854 und 1855 nicht nothwendig geweſen. Da 
aber gegenwärtig die baaren Beſtaͤnde der Kreis⸗Communal-⸗Kaſſe volftändig verausgabt worden find, 
haben die Kreisſtände am 19. d. M. beſchloſſen, von der geſammten jährlichen Grundſteuer incl, 
Goldagſo, der Hausſteuer, Klaſſenſteuer, Einkommenſteuer und Gewerbeſteuer, ſoweit letztere in Klaſſe 
A entrichtet wird, wieder einen Zuſchlag und zwar 1 Sgr. vom Thaler dieſer Steuern zu erheben. 

Nachſtehend bringe ich das Verzeichniß der von jedem Dominium und jeder Gemeinde zu 
z ahtenden Beiträge mit dem Bemerken zur offentlichen Kenntniß, daß dieſe Gelder mit der Steuer 
pro März zur Kreis⸗Communal⸗Kaſſe abgeführt werden muͤſſen. 5 

Bei dieſer Kaffe kann auch die fpecielle Repartition einzeſehen werden und bemerke ich nur 
noch, daß Geiſtliche und Lehrer von Beitragen frei find und die von denſelben zu zahlenden Steuern 
bei Anfertigung der Repartition nicht zur Berechnung gezogen worden find, 7 
Breslau den 20. Februar 1856, 


Nepartition der pro 1856 andgefchriebenen Kreis⸗Communal⸗Beiträgen. 


Namen der Ortſchaften. 


Aldrechtsdorf, Dom. 


Alhofdher, Dom, 
—— m. 
Althofnaß, Dom. 


ae Gem. 


— Koͤnigl. Gem. 


Altſcheitnig, Dom. 
— Gem. 
Atnoldsmuͤhle, Dom. 

— Gem. 
Bahra, Dom, 
— Gem. 
Barottwitz, Dom. 
— Gem. 
Bartheln, 
Benkwitz, Dom. 
— Gem. 
Bettlern, Dom. 
— Gem. 
Biſchofswalde, 
Biſch witz, 
Blank enau, Dom. 
— Gem. 
Bogenau, Dom. 

— Gem. 
Bogſchuͤtz, Dom. 
— em. 
Boguslawitz, Freigut 

N Gem. 
Breſa Groß, Dom. 
— Gem. 
Brocke, Dom. 
— Gem. 
Buchwitz, Freigut 
— Gem. 
Camme lw ih, Freigut 
— Gem. 
Carlowitz, Dom. 
— Gem. 
Carowahne, Dom. 
— Gem. 
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Haben bei: 
zutragen 
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Namen der Ortſchaften. 


Catlern v. Wallenberg, Dom. 


Cattern v. Saurma, Dom. 
— Gem. 


Cawallen, Dom. 
Gem, 


Clarencranſt 


Coſel, Freigut 
eu Gem. 
Criptau _ 
Damsdorf, Dom. 

— Gem. 
Domslau, Dom, 

— Woruſche. 

— Gem. 
Duckwitz 
Duͤrrgoy 
Duͤrrjentſch, Dom. 

— Gem. 
Drachenbrunn 
Eckersdorf, Freigut 

— Gem. 
Fiſcherau 
Gabitz 
Gallowitz, Dom. 

— Gem. 
Gandau Klein, Freigut 
— Gem. 
Gandau Polniſch, Dom. 
— Gem. 
Gnichwitz, Dom. 

— Gem. 
Goldſchmieden, Dom. 
— Gem. 
Graͤbſchen, Dom. 

— Gem. 
Gruͤneiche, Dom. 

— Gem. 
Gruͤnhuͤbel, Dom. 

— Gem. 
Grunau, Dom. 

— Gem. 


Haben bei⸗ 
zutragen 
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Guckelwitz, Dom. 
— Gem. 
Guhrwitz, Dom. 

— Gem. 

Haidaͤnichen, Dom. 
— Gem. 
Hartlieb, Dom. 

— Gem. 
Herdain 
Herrmannsdorf Comm. 
Herrmannsdorf Dom. 

— Strachwitz, 

Herrnprotſch, Dom. 

— Gem. 
Hoͤfchen Commende 
Hoͤfchen Maria, Dom. 

— Gem. 

Huben 
Jackſchoͤnau, Dom. 

— Gem. 
Jaͤſchkowitz, Dom. 

3 Gem. 
Janowitz 
Jeraſſelwitz 
Irrſchnoke 
Kentſchkau, Gem. 

er Freigut 
Kleinburg, Dom. 

— Gem. 
Klettendorf, Dom. 

— Gem. 
Kniegnitz Polniſch. 
Koberwitz, Dom. 

— Gem. 
Kottwitz 
Kreike, Dom. 

— Gem. 
Krieblowitz, Dom. 

— Gem. 
Kriechen, Dom. 

— Gem. 
Krietern 
Krolkwitz, Dom. 


Namen der Ortſchaften. 


Kolkwitz, Gem. 


Kundſchuͤtz, Gem. 


— Freigut. 


| Lamsfeld, Dom, 


— Gem. 


Laniſch, Dom. 


— Gem. 


Leerbeutel 


Lehmgruben, Dom. 
Per Gem. 


b Leipe und Petersdorf, Dom. 
N Gem. 


Leopoldowitz 
Lilienthal, Dom. 


— Gem. 
Lohe, Dom. 
Gem, 
Lorankwitz 
Magnitz, Dom. 

we Gem, 
Malkwitz, Dom, 

— Gem. 


Malſen 
Mandelau 


Margareth 
Mariencranſt 
Maſſelwitz Groß, Dom. 
= Gem. 
Maſſelwitz Klein, Dom. 
a3 Gem, 
Meleſchwitz, Dom. 

— Gem. 
Mellowitz 
Merzdorf, Dom. 

— Gem. 
Mochbe rn Groß 
Mochbern Klein 
Morgenau fuͤr Hebungen 

— Dom. 

— Gem. 
Muͤnchwitz 
Naͤdlitz Groß, Dom. 

— Gem. 


Namen der Ortſchaften. 
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Namen der Ortſchaften. 


Naͤdlitz Klein, Dom. 
— Gem. 
Neudorf Commende 
Neudorf Polniſch, Gem. 
— Freigut 
Neuen, Dom. 
— Gem. 
Neukirch, Dom. 
— Gem. 
Niederhof 
Oberhof 
Oderwitz 
Oldern Groß 
Oldern Klein, Dom. 
* Gem. 
Oltaſchin 
Opperau 
Oswitz, Dom. 
— tm. 
Ottwitz, Dom. 
— Gem. 
Paſchwitz, Gem. 
— Freigut 
Paſterwitz, Dom. 
— em. 
Peltſchuͤtz, Dom. 
r Gem. 
Peterwitz Polniſch 
Pilsnitz, Dom. 
— Gem. 
Pirſcham, Dom. 
— Gem. 
Pleiſche 
Pleiſchwitz, Dom. 
— Gem. 
Poͤpelwitz, Dom. 
air em. 
Pohlanowitz, Gem. 
Jo Scholtiſei 
Pollogwitz, Dom. 
— Gem. 
Priſſelwitz, Dom. 
— Gim. 
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Namen der Ortſchaften. 


Probotſchine 
Protſch, Dom. 
— Gem. 
Puſchkowa 
Radwanitz 


Ranſern, Dom. 


— Gem. 
Raſſelwitz Klein 
Reibnitz, Dom. 

— Gem. 
Reppline, Dom. 

— Gem. 
Romberg, Dom. 

— Gem. 
Roſenthal, Dom. 

— Gem. 
Rothſuͤrben Dom. 

— Gem. 


Sacherwitz, Dom. 
2 2 i Gem. 
Sadıwig,| Dom. 


— Gem. 
Saͤgewitz Groß, Dom. 
— Gem. 
Saͤgewitz Klein Koͤnigl. 
Saͤgewitz Klein Dom. 


— Glaͤſer, Gem. 


Sambowitz, Dom. 
— Gem. 
Schalkau, Dom. 
— Gim. 
Schauerwſtz 
Schiedlagwitz 
Schlanz, Dom. 
— Gem. 
Schlieſa Alt, Dom. 
— Gem. 
Schlieſa Neu, Dom, 
— Gem. 
Schmiedefeld, Dom. 
— Gem. 


Schmolz, Dom. 


— Gem. 


Haben bei⸗ 
zutragen. 
I 
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9 61 2 
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9124| 3 
12116 2 
16124| 1 
11126 1 
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Namen der Ortſchaften. jutragen, Namen der Ortſchaften. Iutragen. 

% M 96 4 

Schmortſch, Dom. 8117 9 Treſchen, Gem. 3118 + 
— Gem. 31108] Tſchanſch Groß 121121 4 
Sch aborn, Dom. 16128] 11] Techanſch Klein, Gem. 511011 
— Gem. 14.21. — — Freigut 4 4 2 
Schosnitz, Dom. 17200 7] Tſchauchelwitz 1527 5 
— Gem. 1225 4] Tſchechnitz 210307 
incl. 10 fgr, 10pf. v. d. Saurm. Ziegelei, Tſchirne, Dom. — 25 6 
Schottgau Groß, Dom. 2421 — Gem. 171 51— 
— Gem. 5 2 7] Tſcchoͤnbankwitz, Dom. 25 30 4 
Schottgau Klein, Dom. 3 31 1 — Gem. 16) 8! — 
— Gem. 1} 1 6] unchriſten, Dom. 11 4 2 
Schottwitz, Dom. 81 6/10 — Gem. 1443 2 
— Gem. 5 3) 1] Wangern, Dom. 27:12] 2 
Schuͤllermuͤhle, Dom. 226 9 — Gem. 37140 5 
— Gem. — 29 1 Waſſerjentſch, Dom. 10/13] 6 
Weidenhof, Dom. 20017 1 — Gem. 3 8111 
Schweinern, Gem. 12). 4 61 Weide, Dom. 424 1 
Schwentnig, Dom. 11 61 1 — Gem. 5 20 4 
— Parzellen 11181 1 Weigwitz, Dom, 8120/11 
Schwoiiſch, Dom, 10/13) 10 — Gem. 2101809 
— Gem. 18118) 8J Weſſig, Dom. 71121 2: 
Seſchwitz, Dom. 15127 4 — Gem. 2119 — 
— Gem. 527 71 Wilhelmsruh 1129 6 
Siebiſchau, Dom. 4116| 4] Wilkowitz 13 31 4 
— Gem, 1128| 2J Wiltſchau, Dom, 22| 3| 4 
Sillmenau, Dom, 13|— 10 Gem. 21 8 3 
— Gem. 00 17) 8011] Würwitz, Dom. 25114 6 
Sirding Groß, Dom. 2529 3 — Gem. 441810 
= Gem. 6230 7] Woigwitz, Dom. 5 611 
Sidng Klein, Gem. 2.22 3 — Gem. 15027 6 
— Freigut, 8120110 Woiſchwitz 45— 9 
Stabelwitz Alt, Dom. 14/50 3] Wuͤſtendorf 2225 1 
— Gem. 171121 9 Zaumgarten, Dom. 11115.— 
Stabelwitz Neu 415 2 — Gem. 130199 
Steine 16012 ] Zcblie 2| 8|.7 
Strachwitz, Dom. 1219 1 Zimpel 6) 610 
— Gem. 13 23 7 Zindel, Dom, 9 22 10 
Thauer 17 100 3 — Gem. 1711401 
Tinz Klein, Dom. 1924 9] Zweibrodt, Dom. 17117 2 
— Gem. 2419 [ — Gim, 6127| 5 
Treſchen, Dom, 764 1 Sweihoff 6115| 5 


AO 


Statiſtiſche Nachrichten.) Die letzte Volkszählung Im Otzember v. J. hat folgende 
Reſultate im Landkreiſe Breslau ergeben: 


Die Geſammtzahl aller Einwohner betug . . er oe 60,238 Einwohner 
mithin gegen die Zählung. im Jahre 1852. en 
845 Einwohner weniger, . 
Bon den 60,238 Einwohnern find: 
a) männlichen Geſchlechts ...... 28,988 Einwohner 
8 b) weiblichen dito in dto. 
Dem Religionsbekenntniſſe nach: 37,693 evangeliſche Chriften, 
466 Lutheraner nach der Gentral-Conceſſton vom 
23. Juli 1845. 
17 Baptiſten. 
21,987 katholiſche Chriſten, 
75 Juden. 
Unter den Einwohnern befinden ſich: 
42 Taubſtumme, 
31 Blinde. 
An oͤffentlichen Gebaͤuden ſind vorhanden: 
41 Kirchen und Bethaͤuſer 
und zwar: b Fillal⸗ Ke 
29 katholiſche Pfarr- und Filial⸗Kirchen 
3 8585 ane (nel. 1 Gnaden⸗Kapelle in Dswig) 
7 evangeliſche Kirchen 


1 lutheriſche dito. 
1 zum evangeliſchen Gottesdienſte eingerichtetes Lokal. 


26 dadeiſde ( Shulhäue 
47 Armen⸗, Kranken⸗ und Waiſen⸗Verpflezungs⸗Haͤuſer. 
An Privatgebaͤuden find vorhanden: N 
6,937 Wohnhaͤuſer, 
6,550 ee Muͤhlen, Magazine, Staͤlle, Scheuern und 
Schuppen. 
Der Viehbeſtand betrug: 
£ 800 Füllen bis zum vollendeten 3. Jahre 
5 2,157 Pferde vom 4. bis zum vollendeten 10. Jahre. 
- 2,642 dito über 10 Jahr alt 
21 Eſel 
468 Stiere (Bullen) 
5 1,934 Ochſen 
14 050 Kuͤhe 
4,281 Sungvieh 
19,057 Merinos und ganz veredelte Schaafe 
46,084 halbveredelte Schaafe 
9,783 unveredelte Landſchaafe 
849 Ziegenboͤcke und Ziegen 
1,801 Schweine. 


Breslau den 17. Februar 1856. 


41 


| Der KanzleisRath und Geh. expedirende Secretaie im Miniſterium des Innern Hübner 
beabſichtiget, im Verlage des Buchhaͤndlers E. Gerſchel zu Liegnitz eine zweite Ausgabe feiner im Jahre 
1846 erſchienenen Schrift: 
Die Preußiſche Geſetzgebung im Betreff des Groß⸗ und Klein⸗Handels mit geiſtigen Getraͤnken, 
des Gaſt⸗ und Schankwirthſchafts⸗Betriebes und der Zulaſſung von Speiſewirthſchaften ꝛc. nebſt 
einem Anhange, enthaltend die Verordnungen wegen gewiſſer Luſtbarktiten, welche von Gaſt⸗ und 
Schankwirthen veranftaltet zu werden pflegen, und die dergleichen Gewerbetreibende insbeſondere 
angehenden Strafbeſtimmungen, 
herauszugeben. 
Auf hoͤhere Veranloſſung machen wir auf dieſe Schrift hiermit aufmerkſam. 
Breslau den 27. Dezember 1855. 
Vorſtehende im diesjährigen Amtsblatt Stuͤck 1 S. 1 abgedruckte Bekanntmachung der 
Koͤnigl. Regierung bringe ich zur Kenntniß der Polizei⸗ und Ortsbehoͤrden des Kreiſes, mit dem Anheim⸗ 
geben, die qu. Schrift durch den Buchhandel zu beziehen. Das Werken, welchem ein volftändiges 
Sachregiſter beigegeben, iſt 10 Bogen ſtark und koſtet 25 Sgr. 


Breslau den 20. Februar 1856. 
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(Subſeription auf die Geſetzſammlung.) Der bedeutende Umfang der Preufi- 
ſchen Geſetz⸗Sammlung und der dadurch erſchwerte Gebrauch derſelben, begruͤndeten die Herausgabe 
eines Werkes, welches unter dem Titel bei dem Koͤnigl. Kommerzienrath und Verlags⸗Buchhaͤndler 
Carl Heymann zu Berlin erſchienen iſt: 

Geſegs⸗Sammlung fuͤr die Preußiſchen Verwaltungs⸗Beamten, eine chronologiſche Zuſammenſtellung 
der in der Geſetz⸗Sammlung für die Jahre 1806 bis 1854 incl, enthaltenen, die Verfaſſung 
und Verwaltung des Preuß. Staates betreffenden, noch geltenden Geſetze, Verordnungen, 
Kabinets⸗Ordres, Erlaſſe und Publikanda, mit alphabetiſchen Sach⸗ und Materien⸗Regiſter 2 Bände, 
Band I 1806—1836 Band II 1837—1854, Vollſtaͤndig Preis 3 Thlr. 

Beſtellungen auf dieſe Geſetz»Sammlung werde ich mit Einzahlung des Betrages von 3 Thlr. 
bis zum 15. März c. in meinem Bureau annehmen. 


Breslau den 20. Februar 1856. 


(Gefunden.) Am 12. d. M. fand der Freizaͤrtner Uebanski zu Tſchechnitz auf der 
Chauſſte nach Ohlau und dem Terrain von Tſchechnitz eine Rolle Tabak im grauen Packpapier gez. 
R. und 12 Pfd. ſchwer, welche der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer bei der Orts ⸗Polizel⸗Behoͤrde zu 
Tſchechnitz gegen das geſetzliche Finderlohn in Empfang nehmen kann. 


Breslau den 20. Februar 1856. 


(Beſtrafungen.) 1. Eliſabeth Heidenreich geb. Wangern. 


2. Inliegerſohn Heinrich Thielſcher beide aus Rothfuͤrben, wegen einfachen Diebſtahls unter 
milbirnden Umſtaͤnden erflere mit 10 Tagen, letzterer mit 2 Tagen Gefaͤngniß. 


3. Tagearbeiter David Fiebig aus Rothkretſcham, wegen einfachen Diebſtahls unter mil⸗ 
dernden Umftänden mit 1 Woche Gefaͤngniß. 


12 


4. Unverehelichte Karoline Hertel aus Saͤgewitz, wegen Landſtreichens und Bettelns mit 
1 Woche Gefaͤngniß und Detention. 5 0 


5. Dienſtknecht Johann Karl Häusler aus Poln. Peterwig, wegen vorſaͤtzlſcher Brandſtiftung 
mit 5 Jahr Zuchthaus. 5 


6. Dienſtknecht Johann Obſt aus Krolkwitz, und 


7. Dienſtknecht Karl Kappelt aus Schoͤnborn, beide wegen Diebſtahls mit 3 Wochen reſp. 
14 Tagen Gefaͤngniß. 


8. Tagearbeiter Karl Johann Kurzer aus Kentſchkau, wegen Diebſtahls nach mehrfacder 
Beſtrafung wegen Diebſtahls mit 7 Jahr Zuchthaus und Stellung unter Polizei-Auſſicht auf 7 Jahr. 


9. Tageatbeiter Johann Gottlieb Zimmer aus Keniſchkau, wegen Diebſtahls mit 2 Jahr 
Zuchthaus und Stellung unter Polizei⸗Aufſicht auf 2 Jahr. g 


10. Tagearbeiter Wilhelm Döring aus Pilsnitz, wegen Landſtreichens und Bettelns im 
Ruͤckfall mit 14 Tagen Gefaͤngniß und Detention. 


11, Verehel. Tagearbeiter Suſanne Fuchs geb. Staroſte aus Maͤrzdorf, wegen wiederholten 
und verſuchten Diebſtahls unter mildernden Umftänden mit 3 Wochen Gefaͤngniß. 


12. Verw. Roſina Jogade geb. Buͤttner, 
13. Unverehel. Thereſia Grunwitz, und 
14, Unverehel. Johanne Schmiedel ſaͤmmtlich aus Märzborf, ſowie 


15. Verch elichte Dorothea Doſe geb. Grunwitz aus Bogſchuͤtz, alle wegen Diebſtahls mit 
14 Tagen Gefaͤngniß. | 
Breslau, den 20. Februar 1856, Königlicher Landrath, 
Freiherr v. Ende. 


(Wohlthätigkeit.) Der Herr Nittergutsbefiger v. Wagenhoff auf Dankwitz Kreis 
Strehlen und der Herr Lieutenant Devens zu Koberwitz haben der hieſigen Orts⸗Armen⸗Kaſſe 10 Thlr. 
geſchenkt, wofür wir den Herren Geſchenkgebern unſern oͤffentlichen Dank auszuſprechen. 


Buchwitz den 12. Februar 1856. Der Ortsarmen⸗Vorſtand. 


Am 24. November d. J. find auf der Rofenthalerftraße Nr. 10a als muthmaßlich geſtohlen 
folgende Gegenſtaͤnde: 1 Paar Kannen mit eiſernen Reifen und eiſernem Buͤgel, 1 Paar thoͤneene 
Teller, 1 Sack mit Lumpen, in welchem letzteren vorzugsweiſe ein eiſerner Topf und 1 bunt kattun ener 
Frauenrock ſich befanden, polizeilich mit Beſchlag belegt worden. Bis jetzt iſt es nicht moͤglich geweſen, 
die Eigenthuͤmer dieſer Sachen zu ermitteln. Derſelbe wird daher aufgefordert, feine Eigenthums an⸗ 
ſpruͤche im Verhoͤrzimmer Nr. 9 des Stadtgerichts⸗Gebaͤudes hierſelbſt geltend zu machen. 


Breslau den 14. Februar 1856. Koͤnigl. Stadt⸗Gericht, Abtheilung für Strafſachen. 
Der Unterfuhungsrichter, 


!; ĩ . ĩ . Eee 
Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


